
Kinder sollten im Sand buddeln und in Pfützen platschen.
Sie sollten unbeschwert spielen können. Doch leider sieht die
Realität manchmal anders aus. Soziale Umstände, eine schwere
Krankheit oder Behinderung können alles verändern. Bethel
macht sich stark für Mädchen und Jungen, die nicht auf der
Sonnenseite des Lebens stehen. Sie können uns dabei helfen!

Bitte unterstützen Sie die Arbeit Bethels.
Vielen Dank.
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7Online spenden unter www.spenden-bethel.de

Aufsichtsratswahl NETINERA Deutschland GmbH

Mitarbeiter entscheiden sich für die GDL
Unter dem Motto „GDL: stark, unbestechlich, erfolgreich“ erzielte der GDL-Bundesvorsitzende  
Claus Weselsky bei den Aufsichtsratswahlen der NETINERA Deutschland GmbH am 27. und 28. Sep-
tember 2022 wieder das Gewerkschaftsmandat. Ein Mandat für die Arbeitnehmervertreter ging 
abermals an den GDL-Spitzenkandidaten Andreas Panczyk von der metronom Eisenbahngesell- 
schaft mbH. Rund 4 300 Arbeitnehmer in den Betrieben der NETINERA-Unternehmen metronom 
Eisenbahngesellschaft mbH, erixx GmbH, erixx Holstein GmbH, der ODEG – Ostdeutsche Eisenbahn 
GmbH, der ODIG – Ostdeutsche Instandhaltungsgesellschaft mbH, Die Länderbahn GmbH DLB und 
vlexx GmbH waren dazu aufgerufen, die Arbeitnehmervertreter im Aufsichtsrat der NETINERA 
Deutschland GmbH zu wählen. 

28 Stimmen fehlten dem 
zweiten Mandat

Die GDL war schon in der ver-
gangenen Wahlperiode mit 
zwei Aufsichtsräten bei NETI-
NERA Deutschland vertreten. 
Nur 28 Stimmen haben dieses 
Mal gefehlt, um auch das 
zweite Arbeitnehmermandat 
zu erhalten, das jetzt wieder 
an die evg gegangen ist. Wäh-
rend des Wahlkampfs hat die 
GDL die Arbeitnehmer über die 
Wichtigkeit der Teilnahme an 
den Aufsichtsratswahlen auf-
merksam gemacht. Die Kandi-
daten und Betriebsräte der 
GDL führten dazu viele Ge-
spräche mit den Arbeitneh-
mern und organisierten Infor-
mationsveranstaltungen. Zwar 
haben dies viele Beschäftigte 
der NETINERA Deutschland 
GmbH mit ihrer Stimme hono-
riert. Dennoch war die Wahl-

beteiligung noch geringer als 
bei den vergangenen Auf-
sichtsratswahlen. Die Mehr-
heit hatte auf ihr Wahlrecht 
verzichtet. Die GDL wird diese 
mangelnde Beteiligung im 
Nachgang aufzuarbeiten ha-

ben, um zukünftig noch besser 
zu sein. Der Aufsichtsrat kont-
rolliert ein Unternehmen und 
trifft weitreichende Entschei-
dungen auch über die Zukunft 
des Unternehmens. An diesen 
Schlüsselpositionen müssen 

Gewerkschafts- und Arbeit-
nehmervertreter sitzen, für 
die das Wohl der Beschäftig-
ten im Zentrum steht.

Alles Gute für die  
herausfordernde Arbeit 

Die Wähler haben mit ihrem 
Votum eine eindeutige Ent-
scheidung für die GDL getrof-
fen und es zeigt sich, dass die 
Eisenbahner bei der NETINERA 
Deutschland GmbH sich wei-
terhin für den erfolgreichen 
Kurs der GDL entschieden ha-
ben. Die GDL-Kandidaten sind 
erfahren und motiviert und 
werden die Interessen der Be-
legschaft stark, unbestechlich, 
erfolgreich vertreten. Die GDL 
gratuliert und wünscht den 
Gewählten für die herausfor-
dernde Arbeit alles Gute!

K. S.

GDL-Bundesvorsitzender  
Claus Weselsky erzielte wieder  
das Gewerkschaftsmandat. 

Andreas Panczyk erhielt wieder  
das Arbeitnehmermandat.
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